
Das Förderprogramm „Integration durch Qualifizierung (IQ)“ 
hat das Ziel, Zugewanderten mit im Ausland erworbenen 

Bildungs- und Berufsabschlüssen den Einstieg in eine (aus)bil-
dungsadäquate Beschäftigung in Deutschland zu ermöglichen 
und so ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu verbessern. 
Bereits im Jahr 2005 wurde das Förderprogramm IQ vom Bun-
desministerium für Arbeit und Soziales initiiert. Es ist in allen 
Bundesländern über IQ Landesnetzwerke präsent. 

In der zweiten Förderrunde 2019–2022 konzentriert sich das 
Förderprogramm IQ auf die folgenden vier Themenschwer-
punkte: 

Anerkennungsberatung: Beratungsstellen des IQ Netzwerks 
NRW unterstützen und begleiten Ratsuchende auf ihrem Weg 
in die berufliche Anerkennung. 

FÖRDERPROGRAMM „INTEGRATION DURCH QUALIFIZIERUNG (IQ)“

Das Förderprogramm „Integration durch Qualifizierung“ zielt 
auf die nachhaltige Verbesserung der Arbeitsmarktintegration
von Erwachsenen mit Migrationshintergrund ab. Das Pro-
gramm wird aus Mitteln des Bundesministeriums für Arbeit
und Soziales (BMAS) und des Europäischen Sozialfonds (ESF) 
gefördert. Partner in der Umsetzung sind das Bundesministeri-
um für Bildung und Forschung (BMBF) und die Bundesagentur 
für Arbeit (BA).

Qualifizierungsmaßnahmen im Kontext Anerkennungsgesetz: 
Die IQ Teilprojekte bieten individuelle Begleitung, Anpassungs- 
und Nachqualifizierungen sowie 	integrierte sprachliche/fach
sprachliche Unterstützung zur Realisierung der beruflichen 
Gleichwertigkeit ausländischer Berufsabschlüsse.

Interkulturelle Kompetenzentwicklung der zentralen Arbeits-
marktakteure: Angebote für Interkulturelle Trainings u. a. für 
Jobcenter, Agentur für Arbeit und Kommunen in NRW sowie 
Qualifizierungen im Bereich sprachsensible Beratung und 
sprachsensibler Fachunterricht.

Regionale Fachkräftenetzwerke – Einwanderung: Strukturelle 
Unterstützung beim Aufbau und bei der Entwicklung von 
Integrationsprozessen zur Fachkräftesicherung durch Einwan-
derung.

Das Landesnetzwerk wird koordiniert durch:
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Koordinierung des IQ Netzwerks NRW: 
Westdeutscher Handwerkskammertag e.V.  

Volmerswerther Straße 79, 40221 Düsseldorf  
whkt.de, iq-netzwerk-nrw.de 

E: koordinierung@iq-netzwerk-nrw.de 
T: 0211/3007-719, F: 0211/3007-900 Verbesserung der Arbeitsmarktchancen für  

erwachsene Migrantinnen und Migranten:  
Anerkennung, Qualifizierung,  

Interkulturelle Kompetenzentwicklung  
und Fachkräftesicherung 

Das Förderprogramm „Integration 
durch Qualifizierung (IQ)“ in NRW

www.iq-netzwerk-nrw.de
www.netzwerk-iq.de

Das Förderprogramm „Integration durch Qualifizierung (IQ)“ wird durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und 
den Europäischen Sozialfonds gefördert.
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In Kooperation mit:

PER WEB-APP ZUR ANERKENNUNGS-
ERSTBERATUNG ANMELDEN: 

www.iq-netzwerk-nrw.de/anerkennungserstberatung
PRAKTIKUMSDATENBANK  

FÜR GEFLÜCHTETE: 
www.iq-netzwerk-nrw.de/integrationsbetrieb

TREFFPUNKT IQ – 
BLICK HINTER  
DIE KULISSEN: 

www.iq-netzwerk-nrw.de/
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PERSÖNLICHE BERATUNG IN DER REGION UND DER  
ARBEITSVERWALTUNG (JOBCENTER/ARBEITSAGENTUR):
Bielefeld, Gütersloh, Herford, Minden: 
MOZAIK gemeinnützige Gesellschaft für interkulturelle  
Bildungs- und Beratungsangebote mbH, mozaik.de,  
Cemalettin Özer, 0521/3297090, info@mozaik.de

Bonn/Rhein-Sieg-Kreis: 
LerNet Bonn/Rhein-Sieg e.V., lernet.de, Giesa Seidel, 
0228/97638983, seidel@lernet.de

Detmold: 
Netzwerk Lippe gGmbH, netzwerk-lippe.de, Dr. Wolfgang Sieber, 
05231/640380, w.sieber@netzwerk-lippe.de

Duisburg: 
Gemeinnützige Gesellschaft für Beschäftigungsförderung (GfB), 
gfb-duisburg.de, Joachim Pfennig, 0203/348396230,  
jpfennig@gfb-duisburg.de

Paderborn: 
SBH West GmbH, sbh-west.de, Martin Hohaus, 05251/700297, 
martin.hohaus@sbh-west.de

Aachen, Münster, Essen, Köln, Oberhausen:
DGB Bildungswerk Bund e.V., dgb-bildungswerk.de,  
Gülsah Tunali, 0211/4301187,  
guelsah.tunali@dgb-bildungswerk.de

Nordrhein-Westfalen: 
Mobiles Beratungsteam, Westdeutscher Handwerkskammertag 
e.V. (WHKT), whkt.de, iq-netzwerk-nrw.de, 0211/3007-704, 
anerkennungsberatung@iq-netzwerk-nrw.de

BERATUNG FÜR GEFLÜCHTETE UND DRITT
STAATLERINNEN UND DRITTSTAATLER ZU IHREN 
RECHTEN AUF DEM DEUTSCHEN ARBEITSMARKT
Düsseldorf/Dortmund: 
DGB Bildungswerk Bund e.V., dgb-bildungswerk.de,  
Aydogan Gül, 0170/9898099,  
aydogan.guel@dgb-bildungswerk.de

INTERKULTURELLE KOMPETENZENTWICKLUNG  
IN KOMMUNEN

Arbeit und Leben DGB/VHS NRW e.V., aulnrw.de,  
Maria Wigbers, 0211/9380038, wigbers@aulnrw.de

INTERKULTURELLE KOMPETENZENTWICKLUNG UND 
INTERKULTURELLE ÖFFNUNG IN JOBCENTERN UND IN 
BEREICHEN DER ARBEITSVERWALTUNG IN NRW

Gesellschaft für innovative Beschäftigungsförderung 
mbH (G.I.B.), gib.nrw.de, Ute Soldansky, 02041/767-256, 
u.soldansky@gib.nrw.de 

LEHRKRÄFTEQUALIFIZIERUNGEN 
Berufsbezogenes Deutsch und Fortbildungsangebote für  
Akteure aus der Fort- und Weiterbildung und in der Beratung:
AWO Bielefeld, awo-bielefeld.de, Sabine Stallbaum, 
0521/32928815, s.stallbaum@awo-bielefeld.de

MOBILES SCHULUNGSTEAM, ANERKENNUNGS- UND 
QUALIFIZIERUNGSBERATUNG
Schulungen für Beratende sowie  
Multiplikatorinnen und Multiplikatoren: 
Westdeutscher Handwerkskammertag e.V., whkt.de,  
Thea Schiller 0211/3007-704,  
anerkennungsberatung@iq-netzwerk-nrw.de

BEGLEITSTRUKTUR FÜR MIGRANTENORGANISATIONEN 
Zur beruflichen Integration, Anerkennung und  
Fachkräftesicherung:
MOZAIK gemeinnützige Gesellschaft für interkulturelle  
Bildungs- und Beratungsangebote mbH, mozaik.de,  
Cemalettin Özer, 0521/3297090, info@mozaik.de

INTERKULTURELLE ÖFFNUNG VON 
ARBEITSMARKTAKTEUREN 
Zur Beschäftigung von Migrantinnen:
Migration und Arbeitswelt e.V. interkulturell innovativ  
inklusiv (MA.i e.V.)., migration-arbeitswelt.de, Canan Ulug, 
0221/75980495, culug@migration-arbeitswelt.de

VORBEREITUNG AUF DIE KENNTNISPRÜFUNG  
FÜR ÄRZTINNEN UND ÄRZTE
Münster: 
Westfälische Wilhelms-Universität Münster,  
komed-q.uni-muenster.de, Anna-Lena Thies,  
0251/8353111, komedq@uni-muenster.de

ANPASSUNGSQUALIFIZIERUNGEN FÜR  
GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGE
Dortmund: 
Canisius Campus Dortmund gGmbH – Katholische Akademie 
für Gesundheitsberufe, 	canisiuscampus.de, Myrèse Larkamp, 
0231/317783-40, myrese.larkamp@canisiuscampus.de 

Köln: 
Louise von Marillac-Schule, krankenpflegeschule-koeln.de, 
Beate Eschbach, 0221/912468, 	b.eschbach@lvmschule.de

Mönchengladbach: 
SGN – Schulzentrum für Gesundheitsberufe am Niederrhein 
GmbH, sgn-mg.de, Sabine Mansmann, 02166/394 2964,  
sabine.mansmann@sgn-mg.de

Münster: 
St. Franziskus Hospital Münster, Schule für Gesundheitsberufe, 
st-franziskus-stiftung.de, Dr. Gertrud Bureick, 0251/2707921, 
bureick@st-franziskus-stiftung.de

Wuppertal: 
Akademie für Gesundheitsberufe gGmbH, afg-nrw.de, Michael 
Berchtold, 0202/2993715, 	michael.berchtold@cellitinnen.de 

ANPASSUNGSQUALIFIZIERUNGEN FÜR  
HEBAMMEN UND ENTBINDUNGSPFLEGER
Mönchengladbach: 
SGN – Schulzentrum für Gesundheitsberufe am Niederrhein 
GmbH, sgn-mg.de, Sabine Mansmann, 02166/394 2964,  
sabine.mansmann@sgn-mg.de

ANPASSUNGS- UND NACH- 
QUALIFIZIERUNGEN DUALE BERUFE
Köln: 
Handwerkskammer zu Köln, hwk-koeln.de, Marek Nowak, 
0221/2022-727, nowak@hwk-koeln.de

Nordrhein-Westfalen:
Westdeutscher Handwerkskammertag e.V., whkt.de, Peter 
Dohmen, 0211/3007-707, peter.dohmen@iq-netzwerk-nrw.de

BRÜCKENMASSNAHMEN FÜR  
AKADEMIKERINNEN UND AKADEMIKER
Bonn (Ingenieure, Lehrerinnen und Lehrer, BWL): 
Otto Benecke Stiftung e.V., obs-ev.de, Christa Zuleger, 
0228/8163217, christa.zuleger@obs-ev.de	

Krefeld/Mönchengladbach (Akademikerinnen und Akademi-
ker in sozialen und pädagogischen Fachdisziplinen): 
Hochschule Niederrhein – Institut SO.CON,  
hs-niederrhein.de, Flavia Nebauer, 02161/186-5708,  
flavia.nebauer@hs-niederrhein.de

Köln (Soziale Arbeit und Kindheitspädagogik): 
Technische Hochschule Köln, th-koeln.de,  
Stefanie Vogt, 0221/8275-3688, stefanie.vogt@th-koeln.de; 
Anna Zuhr, 0221/8275-3863, anna.zuhr@th-koeln.de

Detmold (MINT-Berufe): 
Netzwerk Lippe gGmbH, netzwerk-lippe.de, Dr. Wolfgang Sieber, 
05231/640380, w.sieber@netzwerk-lippe.de

SPRACHQUALIFIZIERUNGEN IM  
BERUFSFELD PÄDAGOGIK
Bielefeld (Deutsch für den Beruf, sprachliche  
Qualifizierung für Pädagoginnen und Pädagogen): 
AWO Kreisverband Bielefeld e.V., awo-bielefeld.de,  
Cathrin Thomas, 0521/32928815, c.thomas@awo-bielefeld.de

MIGRANTENÖKONOMIE
Köln (Gründerinnen und Gründer): 
VJAAD e.V. Migrafrica, migrafrica.org, Julia Siebert, 
0223/49489452, siebert@js-potenzialberatung.de

ANERKENNUNGSBERATUNG INTERKULTURELLE KOMPETENZENTWICKLUNG 
DER ZENTRALEN ARBEITSMARKTAKTEURE

QUALIFIZIERUNGSMASSNAHMEN IM  
KONTEXT ANERKENNUNGSGESETZ


